
Heiland 
 
 
 
 
 
 
 

Das Wort Heiland, ahd. heilant, das  ursprünglich ein Partizip Präsens 
zu heilen war, ist eine Lehnübersetzung von lat. salvator „Retter“ (zu 
lat. salvare = retten, erlösen), das wiederum auf altgriechisches σωτήρ 
(sotér = Retter, rettend; vergleiche σ ζω = gesund machen, retten) 
zurückgeht. Der Heiland, also wörtlich der „Heilende“, wird als der 
Retter und Erlöser bezeichnet, da sich das lateinische salvus und das 
deutsche heil in Bedeutung und Gebrauch ähnlich entwickelt haben.   
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